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Was Sie in diesem essential finden können

•	 Unterscheidung von Konflikt und Mobbing
•	 Arbeitsdefinitionen von Mobbing
•	 Einführung in die Konflikteskalation und Mobbingdynamik
•	 Betriebliche und individuelle Ursachen und Folgen von Mobbing
•	 Handlungsempfehlungen und rechtliche Hinweise für akute Mobbing-

situationen
•	 Empfehlungen für eine betriebliche Mobbingprävention
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Vorwort

�Vorwort zur zweiten Ausgabe

Eine Aktualisierung des Buches ist aus mehreren Gründen sinnvoll. Neben sprach-
lichen Korrekturen wurden aktuelle Zahlen, Daten und Fakten aus dem neuen 
Mobbing-Report 2024 der Bundesregierung, Veröffentlichungen des Bündnisses 
gegen Cybermobbing und von Eurofound eingearbeitet. Infoboxen wurden zu 
Neurodiversität, dem Copenhagen Psychosocial Questionnaire (COPSOQ) und 
dem Begriff Mobbing im ICD-10 und ICD-11 ergänzt.

Ich hoffe, dieses Buch findet weiterhin weite Verbreitung und hilft betrieblichen 
Akteuren, Führungskräften und Betroffenen, Situationen besser zu verstehen und ge-
eignete Maßnahmen zur Bewältigung zu ergreifen – für Menschen und Unternehmen.

�Vorwort zur ersten Auflage

In diesem Buch will ich Akteuren im Betrieblichen Gesundheitsmanagement, 
Personalvertretungen, Personalverantwortlichen, Führungskräften und auch von 
Mobbing Betroffenen einen Überblick über die m. E. wichtigsten Aspekte rund um 
das Thema Mobbing am Arbeitsplatz geben. Die Behandlung des Themas kann 
nicht abschließend sein und manche Aspekte werden fehlen. Mein Ziel wäre er-
reicht, wenn die Lektüre eine innere Haltung stärkt, eindeutig und verbindlich, 
auch mutig, den allerersten Anfängen von Mobbing entgegenzuwirken, Betroffene 
zu unterstützen und Verursacher, Mobber, frühzeitig zu stoppen  – selbst dann, 
wenn noch gar nicht geklärt ist, ob es sich bei dem, was geschieht, um Mobbing 
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handelt. Ein Gedanke ist für mich zentral: Mobbing ist ein systemisches Ge-
schehen, das nicht verstanden werden kann, wenn nicht auch die psychischen Be-
lastungen und Fehlbeanspruchungen am Arbeitsplatz in den Blick genommen wer-
den. Die Bewältigung von Mobbing am Arbeitsplatz geschieht, bevor Mobbing ge-
schieht.

Das Buch will den Leserinnen und Lesern meine Haltung zum Mobbing nahe-
bringen. Sie ist gewachsen in langjähriger Arbeit als Mediator, in der Konflikt-
klärung in Teams, der Beratung von Führungskräften und von Mobbing Be-
troffenen, in Schulungen für Beschäftigte und Führungskräfte zu psychischen Be-
lastungen am Arbeitsplatz, Konfliktmanagement und Gesprächsführung und in der 
Durchführung und Begleitung psychischer Gefährdungsbeurteilungen.

In diesem Buch versuche ich weitgehend auf das Begriffspaar Täter-Opfer zu 
verzichten, da diese Dichotomie Verantwortlichkeiten und Schuldzuschreibungen 
bereits verteilt hat und eine genaue Analyse des systemischen Geschehens er-
schwert. Es werden vorrangig die Begriffe Verursacher, Mobber sowie Zielperson 
oder Betroffene verwendet  – alle Bezeichnungen wie auch der Text insgesamt 
möglichst genderneutral.

Berlin, Deutschland� Carsten Burfeind  

Mobbing ist ein systemisches Geschehen, das nicht verstanden werden kann, 
wenn nicht auch die psychischen Belastungen am Arbeitsplatz in den Blick 
genommen werden.

Vorwort
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